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Aus unseren Schulen...
Berichte aus dem Herbst

Fahrradprüfung 
Hurra, die Fahrradprüfung ist geschafft! Der Regen hielt 
unsere 3. und 4. Klässler nicht davon ab, die Fahrrad-
prüfung mit Bravour zu meistern. Nach bestandener 
Prüfung durfte natürlich das gemeinsame Feiern und 
Anstoßen nicht fehlen. Ein großer Dank gilt unserem 
Polizisten Anton! 

Getreidestunde mit Irene
Nachdem wir im Frühling in unserer Getreidekiste 
verschiedene Getreidesorten angepflanzt haben, kam 
Irene im Herbst noch einmal zu uns und berichtete, was 
damit weiter geschah. Irene erklärte uns auch den Kreislauf 
vom Korn zum Brot sehr eindrücklich. Danach durfte 
jedes Kind noch mit einer Mühle Haferflocken herstellen. 
Diese wurden natürlich sofort zu einem leckeren Müsli 
verarbeitet. Vielen Dank für deinen Besuch, Irene!
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Erntedankfest
Am letzten Tag vor den Herbstferien feierten wir unser 
alljährliches Erntedankfest in der Kapelle. Es war ein 
sehr stimmiges Fest mit vielen Beiträgen der Kinder und 
musikalischer Begleitung. Danke Pfarrer Anton für die 
humorvolle Messgestaltung und unserer Religionslehrerin 
Frau Sohm für die Organisation! Nach der Messe gab 
es auch heuer wieder das traditionelle Tauschen und 
Verschenken der Gaben aus unseren Gabenkörben.

Let‘s visit Australia
Heuer beschäftigen wir uns mit den 7 Kontinenten unserer 
Erde. Elicia – die Mama von Max – kam vorbei und 
erzählte uns viel über ihr Heimatland Australien. Fasziniert 
lauschten wir ihren authentischen Geschichten. Es gibt 
ja doch viele Unterschiede zu Österreich. Besonders 
beeindruckt waren wir von der vielfältigen Tierwelt 
Australiens. Zum Abschluss durften wir noch einen (für 
uns etwas gewöhnungsbedürftigen) typisch australischen 
Aufstrich probieren. Danke liebe Elicia für deinen Besuch!

Workshop zu den Nachhaltigkeitszielen
Am Dienstag, den 18.11. durften die Kinder der Volks-
schulen Alberschwende an einem besonderen Workshop 
teilnehmen. 3 Jugendbotschafterinnen der Caritas nah-
men sich die Zeit, uns die Verteilung der Güter auf unserer 
Erde zu erläutern. Dass diese nicht gerecht verteilt sind, 
wurde uns sehr schnell klar. Also führten sie uns in die 
17 Ziele der Nachhaltigkeit ein. Nun wollen wir mit diesen 
Zielen in der Schule weiterarbeiten und unseren Beitrag 
leisten, damit die Welt ein etwas besserer Ort wird. 
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Weihnachtliches 
aus der Volksschule Fischbach

Ein besonderes Erlebnis hatten wir am letzten Tag im 
November. Wir durften bei der Familie Flatz selbst einen 
Christbaum aussuchen und fällen. Anschließend trugen 
wir ihn zur Schule. Dort hatte er dann bis Weihnachten 
einen schönen Platz am Fenster. Danke der Familie Flatz 
für das Spendieren des Baumes! Er sorgte im Advent für 
besinnliche Stimmung bei uns im Haus.

Natürlich nutzten wir gleich den ersten Schnee, schnappten 
uns unsere Rodeln und Rutscher und gingen rodeln. Bei 
schönstem Winterwetter sausten wir den Hügel hinunter. 
Eine selbstgebaute Schanze durfte natürlich nicht fehlen. 
Nun hoffen wir auf viele weitere lustige Stunden im 
Schnee.

„Von drauß, vom Walde komm ich her und ich kann euch 
sagen, es weihnachtet sehr!“ So hat uns der Nikolaus 
heuer begrüßt. Wir hörten gespannt, was er uns zu 
erzählen hatte und durften ihm unser heuriges „Hudriwutz, 
der Krampus“ Lied vorsingen. Das hat besonders den 
Knecht Ruprecht sehr gefreut. Danke für euren Besuch, 
lieber Nikolaus und Knecht Ruprecht, und die guten 
Gaben, die ihr uns mitgebracht habt! 

In der Adventszeit besuchten wir mit vielen Weihnachts-
geschichten im Gepäck die Kindergartenkinder, um ihnen 
vorzulesen. Es entstanden tolle Gespräche und schöne 
Momente zwischen den Kindern. Danke fürs fleißige 
Zuhören, wir kommen gerne wieder!
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Nachdem die 1. und 2. Klässler gemeinsam erforscht 
hatten, wie ein Stromkreis funktioniert und erste Lichtver-
suche gelungen waren, ging es an die kreative Umsetzung. 
Mit Kupferklebeband, Batterie und LED gestalteten wir 
unsere Weihnachtskarte – und am Ende brachten wir 
sogar den Weihnachtsstern zum Leuchten, sodass aus 
einer Bastelidee ein richtig magischer Moment wurde.

Am 18.12. veranstalteten wir einen „Klingenden 
Weihnachtsweg“, bei dem es viel Musik und Gedichte 
gab. Besonders freut uns, dass die Hälfte aller 
Fischbacher Volksschulkinder ein Instrument spielt und 
so zu einem gelungenen Abend beitragen konnte. Bei 
selbstgebackenen Keksen und Punsch ließen wir den 
Abend ausklingen. 

Ach ja, und wer in der Adventszeit eine Kleinigkeit vor der 
Tür gefunden hat, der darf den kleinen Wichteln unserer 
Schule danken, die fleißig unterwegs waren. 

Wer uns auch im neuen Jahr begleiten möchte, kann das 
gerne über unsere Homepage tun: 
https://vs-fischbach.vobs.at 

Das Lehrerteam der Volksschule Fischbach
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Fasnatmätag 16. Feburar 2026
Heuer steht Alberschwende am 16. Februar wieder Kopf. 
Wir veranstalten unseren Umzug durchs Dorf.

Ihr 

● habt Lust, den Umzug aus einer anderen   
 Perspektive  zu sehen, 
● wollt bunte Gruppen nicht nur am Straßenrand 
 verfolgen, 
● habt Freude am Verkleiden, 
● seid eine lustige Truppe, Freunde, eine Jasser-  
 gruppe, eine Parzelle, ein Verein, Nachbarn, usw.

Die besten Voraussetzungen, um als maskierte Gruppe 
bei uns am Umzug teilzunehmen. 

Eure Anmeldungen nehmen wir gerne unter faschings-
zunft.alberschwende@gmx.at an und freuen uns auf viele 
bunte Gruppen bei unserem Umzug. 

Faschingszunft Alberschwende
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit Euch!

Einsatz
10,- Euro

PREISJASSEN
Einladung

WIR TREFFEN UNS AM
05.02.2026 UM 19:30 UHR

BEI FAM. FLATZ (TISCHLER)
IM STÜBLE

DAMIT AUCH WIRKLICH JEDE MIT
EINEM PREIS NACH HAUSE GEHT,
BITTEN WIR UM ANMELDUNG BIS

31.01.2026 BEI MANUELA UNTER
0664/523 35 78
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Vereinsgeschehen...

Funken 25.02.23

Bereits am Samstag waren viele Zünftler:innen im Einsatz, 
um den großen Funken aufzustellen. Am Sonntagnach-
mittag besuchten uns viele Kinder mit ihren Familien, 
um den Kinderfunken aufzubauen. Fleißige Hände tru-
gen das Holz zum Funken und stapelten mit viel Eifer. 
Danach durften sie mit den bereitgestellten Fackeln den 
Kinderfunken auch noch entzünden. Vielen Dank dafür 
an die Eltern. Um 19:30 Uhr haben wir dann den großen 
Funken in Brand gesteckt. Wir taten unser Möglichstes, 
den Winter auszutreiben, beide Hexen sind verbrannt. 
Wir möchten einfach nur danke sagen, den Besuchern, 
den Helfern und allen, die uns unterstützt haben. 

Faschingszunft Alberschwende
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VVK: 18€ Tickets auf liedermaenner.at + bei allen Sänger:innen • Tickets auf liedermaenner.at + bei allen Sänger:innen • Last Minute: 20Last Minute: 20€

31.01.2026
ab 19.30 Uhr
im HG-Saal

Freie 
Platzwahl 

Priority 
Boarding
die ersten 100 
Drinks um 1 €

Tombola 
mit attraktiven Preisen 

Bordservice 
Menü, VIBeer-Lounge, 
Cocktailbar u.v.m.

LIEDERmännerChor & Frauenchor CHÖRIG proudly present 

MusikGet RustyDJ Gerry
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STEUERBERATUNGS GMBH   WIRTSCHAFTSPRÜFUNGS KG

Raiffeisenbank
Alberschwende
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Jahresrückblick 2025
Am 07. Dezember fand im Feuerwehrhaus die alljähr-
liche Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr 
Alberschwende statt.
 
Einsätze im Jahr 2025:

Im Jahr 2025 wurden wir zu 35 Einsätzen gerufen. Dabei 
waren 737 Mann mehr als 400 Stunden im Einsatz.

In Alberschwende gab es einen Brand einer Lithiumbatte-
rie in einer Garage und einen Küchenbrand, bei welchen 
jeweils durch das schnelle Eingreifen ein Übergreifen 
des Feuers auf das ganze Gebäude verhindert werden 
konnte. Weiters sind wir bei einer Rauchentwicklung nach 
einem technischen Defekt im Umspannwerk und beim 
Wohnhausbrand in Egg ausgerückt.
 
Ganze 10 weitere Einsätze wurden durch die Brand-
meldeanlagen beim Sozialzentrum, bei Holzbau Sohm 
und  beim Gewerbegebiet R200 durch Rauchent-
wicklungen oder technische Störungen ausgelöst. 

Die 21 technischen Einsätze waren zum Großteil 
Verkehrsunfälle und Ölspuren auf Straßen im Ortsgebiet. 
Wie fast jedes Jahr wurden wir aber auch im vergangenen 
Jahr zu Einsätzen aufgrund von Starkregen alarmiert.

Tätigkeiten im Jahr 2025:

Für Brandwachen, Ordnungsdienste, Besprechungen, 
Wartungen, Proben und Übungen, Schulungen, 
Wettkampfveranstaltungen, Sportveranstaltungen, kirch-
liche Ausrückungen und auch die Pflege der 
Kameradschaft gab es mehr als 200 Termine.

Freiwillige
Feuerwehr
Alberschwende

Weiterbildungen:

Auch 47 Lehrgänge haben unsere Mitglieder im Feu-
erwehrausbildungszentrum Feldkirch in Anspruch ge-
nommen. Die Weiterbildung beinhaltete die Kurse 
Branddienst, Personenrettung, Atemschutz, Funkaus-
bildung, Technische Hilfeleistung, Gruppenkommandant 
und Gerätewart.

Angelobung nach Probejahr:

Bei der Jahreshauptversammlung konnten heuer 
Markus Birle und Jonas Schedler nach dem erfolgreich 
absolvierten Probejahr von Kommandant Johannes 
Geser angelobt werden.

v. l. n. r.: Markus Birle, Jonas Schedler und Kommandant 
Johannes Geser
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Wettbewerbe: 

Am 28. Juni waren die Landes Feuerwehr Leistungs-
bewerbe in Satteins. Eine Gruppe der erst im letzten Jahr 
Angelobten konnte beim Landes Bronze in der Klasse 
A den 29. Rang und beim Bundesbewerb den 27. Rang 
erreichen.
 
Beim Nassleistungsbewerb in Bildstein am 19. Juli waren 
dann vier Mannschaften am Start und konnten dort in 
der Klasse A die Plätze 17 und 30 erreichen sowie die 
Mannschaften in der Klasse B (mit Alterspunkten) die 
Ränge 9 und 20.

Alpinbewerb: 

Am 30. August haben wir den 9. Alpin Nassbewerb in 
der Arena mit anschließendem Blaulichtclubbing im 
Feuerwehrhaus veranstaltet. Bei schönem Wetter und 
angenehmen Temperaturen konnten wir 26 teilnehmende 
Gruppen und viele Zuschauer begrüßen. Den Sieg holte 
sich auch heuer die Mannschaft aus Egg vor der Gruppe 
aus Wolfurt, und Bildstein erreichte den dritten Platz.

Die fünf besten Mannschaften konnten dann im Finale 
nochmals antreten und Egg hat dort mit einer erneut 
starken Leistung den Sieg erreicht und konnte sich somit 
wieder den goldenen Bergschuh sichern.
Beim Clubbing und der Siegerehrung im Feuerwehrhaus 
wurde dann kräftig gefeiert.

Ausflug: 

Vom 17. bis 19. Oktober machten wir einen Ausflug ins 
Südtirol.
Mit dem Bus sind wir am Freitag über den Reschen 
ins Dorf Tirol zu einer Greifvogelvorführung gefahren. 
Anschließend weiter in unser Hotel in Brixen und nach 
dem Check-in schon zum Abendessen in den Kutscherhof.

Am Samstag ging es dann schon früh am Morgen mit 
dem Bus über das Grödnertal auf den Pass Pordoi. In drei 
Gruppen aufgeteilt, sind wir dann über 2 verschiedene 

Wanderrouten bzw. mit der Bahn auf den Sass Pordoi 
auf stolze 2950  m gekommen. Dort hat uns eine 
atemberaubende Aussicht bei wolkenlosem Himmel 
erwartet. Am Abend stand wieder ein gemeinsames 
Abendessen in Klausen auf dem Programm.

Nach der zweiten Übernachtung im Hotel ging es dann 
am Sonntagvormittag über Sterzing nach Steinach am 
Brenner. Dort erwartete uns eine spannende Führung in 
den BBT Tunnelwelten, wo wir viele Informationen über 
den Brenner Basis Tunnel und die Materialdeponie im 
Padastertal erhalten haben. Nach dem Mittagessen ging 
es auch schon wieder zurück nach Alberschwende.

Ehrungen:

v.  l.  n.  r.: Bezirksvertreter Gallus Beer, Kommandant 
Stellvertreter Heinz Kissling, die Geehrten Norbert 
Schedler, Roman Winder, Kommandant Johannes Geser 
und die Vertreter der Gemeinde Vizebürgermeisterin 
Tamara Eiler und Bürgermeister Klaus Sohm

Für 40 Jahre wurden bei der Feuerwehr heuer Norbert 
Schedler und Roman Winder mit der silbernen Verdienst-
medaille des Landes ausgezeichnet und sie sind somit 
auch zu Ehrenmitgliedern der Feuerwehr Alberschwende 
ernannt worden.
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Für 40 Jahre wurde Martin Schedler mit der bronzenen 
Verdienstmedaille des Landes ausgezeichnet.
 
Weiters wurde für stolze 70 Jahre Mitgliedschaft unser 
Kamerad Herbert Winder geehrt. Er konnte aus gesund-
heitlichen Gründen leider nicht an der Versammlung 
teilnehmen. Die Ehrung fand wenige Tage später bei ihm 
zuhause statt.

Auch unser Kommandant Johannes Geser konnte das 
Verdienstkreuz in Bronze für 6 Jahre Kommandant in 
Empfang nehmen.

Allen Geehrten ein herzliches Dankeschön für ihre ehren-
amtlichen Tätigkeiten für die Feuerwehr Alberschwende.
 

Der Schriftführer: Josef Willam
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Herzlich willkommen bei unserem Verein!

Wir verstehen uns als Interessenvertreter aller über 
50-Jährigen. 

Wir organisieren, veranstalten, informieren
und bringen Menschen zusammen.

Radreise ins Zillertal

Die heurige Radreise ins Zillertal veranstalten die Senioren 
von 50Plus Andelsbuch. Streckenlänge ca. 196 km. Wir 
nächtigen im Kräuterhotel Hochzillertal in Kaltenbach. 

Termin 1:  08. bis 11. Juni
Termin 2:  31. August bis 03. September
Kosten im Doppel: €  460,00 (Einzelzimmerzuschlag: 
€ 150,00)

Anmeldung ab 09.02., 08:00 Uhr 
(für die Ortsgruppe Alberschwende) unter 
reinhard@stadelmann-installation.com. Nur per E-Mail!

 

Bitte Termine vormerken:

27.01.26 (Dienstag): Offenes Singen 
im Gasthaus Taube um 14:00 Uhr
04.03.26 Landeskegelmeisterschaft in Koblach
13.03.26 (Freitag): Jahreshauptversammlung
im Pfarrheim 
09.06.26: Bodenseeschifffahrt nach Meersburg
02.07.26: Tennis-Landesmeisterschaft in Feldkirch
09.07.26: Landes-Golftag in Rankweil

Jass-Nachmittage jeden Donnerstag

Jeden Donnerstag (Ausnahme Feiertag) findet unser Jass-
Nachmittag statt. Jakob freut sich über neue Teilnehmer.

Wir wünschen allen Mitgliedern ein gutes neues Jahr 
und freuen uns auf viele gemeinsame Aktivitäten. 
Euer Vorstand.

Der Schriftführer:
Roland Geiger

roland.geiger@geiger-reisen.at
+43 664 510 46 47
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Jahrtage
     
  
Sonntag, 18. Jänner
Sepp Feuerstein, Höll
Robert Krenmayr, Fohren

Sonntag, 25. Jänner
Barbara Maldoner, Siedlung
Alfred Eberle und Flora, Halden
Richard Ortner, Hinterfeld
    
Sonntag, 1. Februar
Hermann Bereuter, Schwarzen
Hildegard und Armin Bereuter, Schwarzen
Franz und Margit Schedler, Achrain
Resi Bereuter, Hinterfeld
Andreas Barta, Lanzen
    
Sonntag, 08. Februar
Anton Heim, Tannen   
Maria und Anton Winder, Unterrain
Anna und Josef Hopfner, Unterrain
Adolf Hopfner, geb. in Fischbach
   
Sonntag, 15. Februar 
Kaspar und Maria Schedler, Achrain
Philipp Berchtold, Dreßlen
      
Sonntag, 22. Februar (1. Fastensonntag)
Hildegard und Wilfried Huber, Dreßlen
Manuela Freuis, Tannen
Jodok Freuis, Tannen
Für die Stifter der Pfarrpfründe

Liebe Pfarrgemeinde in 
Alberschwende und Müselbach

Wir haben wieder Weih-
nachten gefeiert – die 
Geburt Jesu, das Zeichen 
der Liebe Gottes zu uns 
Menschen. Gott kommt 
nicht in Macht und Glanz, 
sondern in einem Kind, 
verletzlich und arm. Damit 
sagt er uns: Die wahre 

Stärke liegt nicht im Beherrschen, sondern im Dienen, in 
den vielen Händen, die helfen, in den Herzen, die sich 
öffnen, und in den Menschen, die trotz eigener Sorgen 
Zeit schenken – für die Jugendlichen, die Familien, die 
Alten und die Bedürftigen.

Mein besonderer Dank gilt allen, die sich im letzten Jahr 
für unsere Pfarrgemeinde eingesetzt haben: den Mitglie-
dern des Pfarrgemeinderates und des Pfarrkirchenrates, 
die mit Weitblick und Verantwortung Entscheidungen 
getroffen haben, sowie den vielen Helferinnen und 
Helfern. Ohne euren Einsatz wäre vieles nicht möglich. Ihr 
seid die tragenden Säulen unserer Gemeinde, und euer 
Engagement ist ein sichtbares Zeichen der Liebe. Ihr habt 
uns gezeigt, dass Kirche mehr ist als ein Ort der Feier 
– sie ist ein Raum des Trostes, der Hoffnung und des 
Miteinanders. Darin liegt die wahre Kraft unserer Kirche.

Möge Gottes Segen uns im neuen Jahr 2026 begleiten, 
uns mit Liebe und Frieden erfüllen und uns die Kraft 
schenken, Hoffnungsträger zu sein. Gemeinsam können 
wir zeigen: Liebe ist stärker als die Finsternis.

Ihr Pfarrer Anton Cobzariu
Danke von Herzen!
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Die Gemeinschaft mit den 
Verstorbenen feiern

Gemeinsame monatliche 
Jahrtagsmesse für alle 
im Jänner der letzten drei 
Jahre Verstorbenen

Mit dem neuen Jahr 
möchten wir einmal 
im Monat, jeweils am 
dritten Samstag, in der 
Vorabendmesse um 19:00 
Uhr unserer Verstorbenen 
gedenken. Dabei erinnern 

wir besonders an jene, die in den letzten drei Jahren im 
jeweiligen Monat verstorben sind. 

Die Möglichkeit, in der Sonntagsmesse der Verstorbenen 
einer Familie zu gedenken, bleibt weiterhin bestehen.

Die Verstorbenen – unsere Angehörigen, Freunde und 
auch Menschen, die wir nicht persönlich kannten – 
gehören weiterhin zu uns. Sie bleiben Teil unseres Lebens 
und unserer Kirche, auch wenn wir sie nicht mehr sehen 
können.

Ein Teil unseres Lebensweges war mit ihnen verbunden. 
Wir erinnern uns an das Gute, das sie in unserem Leben 
und in der Welt hinterlassen haben. Durch das Gedenken 
fühlen wir uns ihnen nahe. Das Erinnern verbindet uns 
mit ihnen.

Unser Gebet ist mehr als nur erinnern. Wir glauben, dass 
unser Gebet den Verstorbenen hilft und sie auf ihrem Weg 
begleitet. Das Gebet für die Verstorbenen ist ein wichtiger 
Liebesdienst der Kirche und der feiernden Gemeinde.

Anton, Pfr.

Herzliche Einladung zur Vorabendmesse am Samstag, 
den 17. Jänner 2026 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche. In 
diesem Gottesdienst möchten wir aller Verstorbenen 
gedenken, die im Jänner der letzten drei Jahre von 
uns gegangen sind:

Jänner 2023
Konrad Flatz, Schwarzen 901c
Stefan Metzler, Greban 45
Johann Pfanner, Dornbirn
Ermelinde Jungblut, Hof 451

Jänner 2024
Walter Willam, Hof 420
Eugenie Huber, Zoll 398
Albrecht Feurstein, Gruhag 848/2
Konrad Fink, Nannen 344

Jänner 2025
Hubert Spettel, Höchst
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Fest Darstellung des Herrn – 
Maria Lichtmess

Herzliche Einladung zur Kerzensegnung am Montag, 
02.02., um 18:45 Uhr im Pfarrheim. Anschließend 
Lichterprozession zur Feier der Lichtmess in die 
Pfarrkirche.

Vierzig Tage nach dem 
Weihnachtsfest gibt es mit 
Lichtmess, dem Fest der 
Darstellung des Herrn und 
des Tages des geweihten 
Lebens, noch einen Feiertag, 
der den Weihnachtsfestkreis 
im weiteren Sinn abschließt. 

Am 2. Februar feiern wir 40 
Tage nach Weihnachten das 
Fest der Darstellung des 
Herrn. Diese Tradition geht 
auf folgenden biblischen 
Ursprung zurück: Nach dem 

Lukas-Evangelium (Lk 2,22-23) haben Maria und Josef 
ihren erstgeborenen Sohn Jesus in den Tempel gebracht, 
wo er von Simeon und Hanna als Erlöser erkannt wurde: 
„Licht, das die Heiden erleuchtet“, rief Simeon aus.

Von den schimmernden Lichtern, die man an diesem 
Tage in unseren Kirchen bei der Kerzenweihe und der 
Prozession trägt, bekam das Fest den volkstümlichen 
Namen Lichtmess.

Mit den brennenden Kerzen in unseren Händen reihen 
wir uns ein in die große Lichterprozession der Geschichte 
und verdeutlichen dadurch, dass niemand alleine durch 
das Dunkel des Lebens zu irren braucht.  Christus geht 
unsere Wege mit und sein Licht leuchtet uns auf, in den 
vielen »Lichtblicken unseres Lebens«, aber auch in all 
unseren Dunkelheiten.

An diesem Tage werden die Kerzen für die Kirche und den 
Hausgebrauch gesegnet. 

Die Kerzen, die an diesem Tag gesegnet werden, sind 
Aufruf und Auftrag für alle Christen: Trag mein Licht in 
diese Welt!

In Verbindung mit dem Fest 
Mariä Lichtmess steht auch die 
Erteilung des Blasiussegens. 
Der Blasiussegen erinnert 
an die Heilung und Fürsorge, 
die Blasius zugeschrieben 
werden, und verweist auf die 
heilende Kraft Gottes hin. Der 
hl. Bischof Blasius hat der 
Legende nach einem Kind, 
das an einem Fischgrat zu 
ersticken drohte, das Leben 
gerettet. Deshalb wurde er der 
Fürsprecher von Menschen, 
die an Halskrankheiten leiden. 

Der Segen wird mit zwei gekreuzten Kerzen gespendet, 
die an die Kreuzform erinnern und symbolisch für Licht 
und Heil stehen. 

Der Blasiussegen ist ein kraftvolles Zeichen der Hoffnung 
und des Glaubens, das die Verbindung zwischen 
körperlicher und geistiger Gesundheit betont. Es ist eine 
Einladung, sich dem Schutz Gottes anzuvertrauen und die 
Fürbitte der Heiligen als Quelle der Stärkung zu sehen.

Der Blasiussegen wird in Alberschwende am 
Vorabend des Gedenktages des heiligen Blasius 
(3. Februar), also am Montag, 2. Februar, nach der 
Lichtmess um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche gespendet 
sowie am Dienstag, 3. Februar in der Messfeier um 
08:00 Uhr in der Merbodkapelle. In Müselbach wird 
der Blasiussegen am Mittwoch, 4. Februar in der 
Messfeier um 19:00 Uhr gespendet.

Anton, Pfr.
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Die letzte Familienmesse im Dezember stand ganz im 
Zeichen des Hl. Nikolaus, der, wie es der Brauch ist, 
Süßigkeiten an die vielen jungen Besucherinnen und 
Besucher verteilte.

Nächste Familienmesse:
am Sonntag, 01. Februar 2026, 08:45 Uhr

Liebe Mäschgerle!

Zu unserer nächsten Familienmesse dürfen gerne alle, 
die mögen, verkleidet kommen – auch die Teenie- und 
Kindergarde werden dabei sein! Wir freuen uns auf viele 
Besucher (verkleidet oder unverkleidet)!

Das Familienmessenteam

Bei der letzten Kinderkirche im alten Jahr haben wir 
wieder ganz viele kleine und große Besucher begrüßen 
dürfen. Mit der Weihnachtsgeschichte, erzählt aus der 
Perspektive des kleinen Sternes, der damals mit dabei 
war, haben wir uns gemeinsam mit den Kindern auf 
Weihnachten eingestimmt. Besonders feierlich wurde es 
durch die musikalische Umrahmung von Jana auf der 
Querflöte und Luis auf der Steirischen. 

Wir freuen uns bereits darauf, mit euch die jährliche 
Kindersegnung zu feiern:

Kindersegnung
Wann:	 Sonntag, 18. Jänner 2026, 10:15 Uhr
Wo:	 Pfarrkirche Alberschwende
Für wen:  	 Kleinkinder und Kinder, 
	 deren Familien sowie alle Interessierten

Ein kleiner Ausblick auf die nachfolgenden Termine:
●	 Sonntag, 22. Februar 2026, 10:15 Uhr
●	 Sonntag, 26. April 2026, 10:15 Uhr

Wir freuen uns, gemeinsam mit euch Jesus nahe zu sein!

Das Kinderkirchen-Team
Birgit, Carmen, Maria, Martina und Ramona
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Gottesdienste Müselbach

Taufen

Beerdigungen und
Verabschiedungen

 04.01. Anton Gasser, Rohnen

12.12. Anny Kaufmann, Altshausen
19.12. Hans Geser, Lanzen
20.12. Ilse Klement, Hof
27.12. Michaela Freuis, Tannen
29.12. Erich Fitz, Dornbirn
30.12. Bruno Flatz, Hinterfeld

Danke

Wir sagen Dankeschön für die Kirchenopfer „Bruder und 
Schwester in Not“ vom dritten Adventsonntag (13./14. 
Dezember 2025) in der Höhe von € 1.831,13 sowie für 
die Missio-Sammlung für die Ausbildung von Priestern 
aus allen Völkern (06. Jänner 2026) in der Höhe von 
€ 230,28.

Pfarrbüro

Öffnungszeiten Pfarrbüro für Parteienverkehr:
Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 08:00 bis 11:00 Uhr

Das Pfarrbüro ist in den Semesterferien vom 09. bis 
einschließlich 13. Februar 2026 für Parteienverkehr 
geschlossen.

Ansprechpersonen für die 
Krankensakramente und Beerdigungen: 

Pfarrsekretärin Erika Immler-Schmid: 
Telefon +43 5579 4223 oder +43 676 832 408 121 
Pfarrer Anton Cobzariu: 
Telefon +43 5579 4223 oder +43 676 832 408 886 
Pfarrer i. R. Peter Mathei: 
Telefon +43 676 832 408 127

		  Taufe des Herrn
So	 11.01.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse 
			   mit Kindersegnung
		
		  2. Sonntag im Jahreskreis
So	 18.01.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
                         		
		  3. Sonntag im Jahreskreis
So	 25.01.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
	
		  4. Sonntag im Jahreskreis
So	 01.02.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse 
			   mit Kerzenweihe 

Mi	 04.02.	 19:30 Uhr 	 Abendmesse 
			   mit Blasiussegen
                         

	 5. Sonntag im Jahreskreis
So	 08.02.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  6. Sonntag im Jahreskreis
So	 15.02.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
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ÄNDERUNGEN vorbehalten! Kurzfristige Änderungen 
werden wöchentlich im Pfarrbrief bekanntgegeben!

Gottesdienste Alberschwende
                 
		  Taufe des Herrn
Sa	 10.01.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 11.01.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
		
		  2. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 17.01.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 18.01.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
		  10:15 Uhr 	 Kinderkirche 
			   mit Kindersegnung
                         		
		  3. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 24.01.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse 
			   mit Gedenken aller 		
			   Verstorbenen, die im 
			   Jänner der letzten drei Jahre 
			   von uns gegangen sind
So	 25.01.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
	
		  4. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 31.01.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 01.02.	 08:45 Uhr 	 Familienmesse im Fasching 
			   mit Kindergarde. Musikalische 
			   Gestaltung: „Alpakracher“. 
			   anschließend Agape 
			   (Faschingszunft)

		  Darstellung des Herrn – Lichtmess
Mo	 02.02.	 18:45 Uhr 	 Kerzenweihe im Pfarrheim, 
			   anschließend Prozession 
			   zur Kirche
		  19:00 Uhr 	 Lichtmesse. Nach der 		
			   Lichtmess wird der 		
			   Blasiussegen gespendet.

		  5. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 07.02.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 08.02.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  6. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 14.02.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 15.02.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

Krankenkommunion
Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Kranken-
kommunion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, 
die bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im 
Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig 
persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon 
praktiziert wird.


